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Die Schönheit des Vergänglichen



A N Z E I G E N G R U S SW O R T

wenn man versucht, nicht immer 
auf Jugendlichkeit bedacht zu sein. 
Vergänglichkeit, Alter und Sterben 
sind Veränderungsprozesse. Sie 
verwandeln uns. Sie erneuern uns 
auch und geben unserem Leben 
eine neue Phase. Sie sind nicht 
Verlust oder Scheitern. So wie der 
Baum auf der Titelseite unseres 

Gemeindebriefes wunderschön 
ist und einen neuen Schritt der 
Verwandlung anzeigt. Das dann 
fallende Laub ist Schutz und 
Dünger für den Boden und für die 
Kleinstlebewesen, die in ihm leben. 
Und wer genau hinsieht, entdeckt an 
den Zweigen oft schon die Knospen 

L I E B E  L E S E R I N ,  L I E B E R  L E S E R ,

fast unmerklich vollzieht sich in 
diesen Wochen wieder ein Wandel in 
der Natur. Der schöne und teilweise 
heiße Sommer geht zu Ende und 
es wird Herbst. Aber wir können 
erfahren, welcher Zauber einer jeden 
Jahreszeit inne wohnt. Das Titelbild 
auf dem Gemeindebrief macht mir 
das in besonderer Weise bewusst. Im 
Herbst welkt vieles, stirbt allmählich 
ab, damit die Pflanzen sich zur 
Winterruhe begeben können. Aber 
dieses Altern ist nichts Schlimmes. 
Im Gegenteil, die Natur zeigt sich 
noch einmal in den schönsten und 
vielfältigsten Farben. Von Grün über 
Gelb, Braun und Orange bis zum 
Rot ist alles dabei. Kaum ein Maler 
könnte das zaubern, was die Natur 
von selbst schafft. An vielen Bäumen 
hängen Früchte als besondere Zierde 
und geben Tieren und Menschen 
Nahrung. Wer in den kommenden 
Wochen aufmerksam die Natur 
beobachtet spürt, es gibt eine 
Schönheit in der Vergänglichkeit. 
Sogar ein völlig unbelaubter Baum 
im Winter hat eine kunstvoll gefügte 
Krone sogar dann - und gerade dann 
- wenn niemals daran geschnitten 
wurde.
Dies ist für mich ein schönes 
Zeichen auch für unser eigenes 
Altern. Es gibt auch beim Menschen 
eine Schönheit des Alters, vor allem, 

des nächsten Frühjahrs. Von daher 
dürfen wir heiter vom Sommer 
Abschied nehmen und uns freuen, 
wie sich alles wandelt: in der Natur 
und auch in unserem Leben.
Der Herbst begleitet uns auch in 
unserem kirchlichen Leben. Wir 
bereiten uns wieder intensiv auf 
unseren Herbstmarkt vor, den 
wir dieses Jahr, um eine Woche 
vorgezogen, am 28. und 29. Sep-
tember mit dem Erntedankfest 
begehen werden. In diese Zeit fallen 
auch Kinderbibelwoche und Re- 
formationsfest. Auch hier ver-
wandelt sich etwas. Wir feiern am 
Reformationstag nicht mehr die 
Abgrenzung des protestantischen 
Glaubens von den anderen Reli-
gionen und Konfessionen, sondern 
suchen das gemeinsame Anliegen 
und die gegenseitige Wertschätzung. 
Und schließlich folgen die ernsten 
Feiertage des Novembers, in denen 
uns unsere eigene Vergänglichkeit 
bewusst wird und die Hoffnung, die 
unser Glaube über den Tod hinaus 
schenkt.
So wünsche ich allen einen 
„fröhlichen Wandel“. Und ein 
Staunen über die Schönheit, die in 
jeder Veränderung liegt.

Herzliche Grüße
Ihr Pastor Richard Tockhorn
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einiges richten. Bei der Heizung ist 
die Regelung zu erweitern.
In jedem Fall tun wir alles 
Notwendige, um so schnell wie 
möglich eine Vermietung zu 
ermöglichen, aber die Gesamt-
situation ist recht speziell. Wir sind 
zuversichtlich.
Aber auch inhaltlich bereitet der 
KGR Veränderungsprozesse vor. 
Die Fusionsgespräche mit den 
Kirchengemeinden Lemsahl-
Mellingstedt und Wohldorf-
Ohlstedt starten.

In diese Überlegungen möchten 
wir auch die Gemeindeglieder mit 
einbeziehen und laden herzlich zu 
einer Gemeindeversammlung am 
Dienstag, den 10. September um 
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19.30 Uhr in den Langen Saal des 
Gemeindehauses ein.
Wir werden von den bisherigen 
Gesprächen berichten und vor 
allem auch aufmerksam hören, 
was an Anregungen, Wünschen 
und vielleicht auch Befürchtungen 
aus der Gemeinde kommt, um 
es angemessen in den weiteren 
Verhandlungen berücksichtigen zu 
können.

Peter-Christian Ochs
Richard Tockhorn

V E R Ä N D E R U N G E N
Wer aufmerksam über unser 
Kirchengelände geht, kann immer 
wieder Veränderungen feststellen. 
Zum Beispiel ist der Weg neben dem 
neuen Kindergarten inzwischen  
beleuchtet. Manche so einfach 
aussehende Prozesse dauern 
ungewöhnlich lange.
Inzwischen hat es auch jeder 
gesehen: die zwei großen 
Lebensbäume vor dem alten 
Gemeindehaus sind fort! Warum? 
Beide Bäume standen schon von 
Anfang an zu dicht am Gebäude. 
Der Stamm des rechten Baumes 
war nur einige Zentimeter von 
der Gebäudeecke entfernt und 
schädigte mit Wurzeln und Wasser 
stark das Mauerwerk und die 
Regenwasserleitung. Die Folge 
war Schimmel im Gebäude, 
die Regenwasserleitung war 
durchwurzelt und nicht zu retten. 
Wir fällen Baume nur, wenn es 
dazu einen triftigen Grund gibt - 
sonst bekommt man auch keine 
Genehmigung.
Das Pastorat ist über 30 Jahre 
bewohnt worden und nun wurde es 
Zeit, hier vor einer Neuvermietung 
zu renovieren: ein neuer Anstrich 
für Fenster und Türen der 
Gebäudehülle waren erforderlich, 
auch der Tischler musste hier 

Gemeindeversammlung 
Dienstag, 10.9. 2019 · 19.30 Uhr 
Gemeindehaus
Langer Saal
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Alte Mühle
Bergstedt

Öffnungszeiten
Montag & Dienstag geschlossen
Mittwoch ab 15 Uhr
Donnerstag ab 15 Uhr
Freitag ab 12 Uhr
Sonnabend ab 12 Uhr
Sonntag ab 12 Uhr
Warme Küche bis 21 Uhr

Veranda · Kate · Das Haus am See · Mühlendiele
Alte Mühle 34 · 22395 Hamburg-Bergstedt

Telefon: 040 604 91 71 · www.alte-muehle-hamburg.de

Wintergärten · Fenster · Treppenhäuser · Dachrinnen u.a.

Bergstedter Chaussee 89 • 22395 Hamburg
Telefon 040/604 97 34 • Telefax 040/604 95 46

info@horst-laser.de • www.horst-laser.de

Familienunternehmen seit 1973

- Kompetente Beratung -
35 Jahre Berufserfahrung

Seit vielen Jahren werden  
Orchideen überall im Handel 
angeboten. Meist sind es  Pflanzen 
aus der Gattung Phalaenopsis.  
Zusätzlich werden auch 
Dendrobien, Oncidien, Cattleyas 
und Frauenschuhe offeriert. Auch 
wenn diese sehr preisgünstig 
gehandelt werden, lohnt es  
doch, sich ein wenig mit den 
Pflegebedürfnissen zu befassen.
Es gibt ca. 25 000 Wildarten, die 
überall auf der Welt vorkommen 
(außer auf Grönland und der 
Antarktis) und dazu noch mehr als 
100 000 registrierte Kreuzungen. 
Alle haben eigene Ansprüche 
an ihren Lebensraum. Das ist 
wie bei uns Menschen: Die Inuit 
aus der Polarregion leben ganz 
anders als z.B. die Afrikaner im 
Kongogebiet. Orchideen aus den 
dunklen, feuchtwarmen tropischen 
Regenwäldern stellen andere 
Bedürfnisse als die, deren Heimat 
die kühleren Bergwälder der 
Subtropen sind. Einige Ansprüche 
haben fast alle gemeinsam. In ihrer 
Heimat leben die meisten Orchideen 
epiphytisch, d.h. sie wachsen als 
Aufsitzer auf Bäumen am Stamm 
oder auf den Ästen, manche auch 
auf Felsen. Sie ernähren sich 

nicht von den Bäumen, sind also 
keine Schmarotzer. Nährstoffe 
nehmen sie aus der Luft (Staub) 
und dem Regenwasser mit ihren 
oft frei hängenden Wurzeln, den 
sogenannten Luftwurzeln auf. 
Nach einem Regenguss trocknen 
die nassen Orchideen durch den 
Luftzug in den Baumwipfeln immer 
wieder schnell ab. Und diesen 
Anspruch stellen viele Orchideen 
bei der Fensterbankkultur: Wasser 
mit wenig Nährstoffen und viel 
Luft um die Wurzeln herum! 
Dieses große Luftbedürfnis der 
Wurzeln haben fast alle Orchideen 
(Ausnahme  Erdorchideen). Daher 
pflegen wir sie in einem speziellen 
Substrat aus Pinienrinde. Nähme 
man handelsübliche Blumenerde, 
bekämen die Orchideenwurzeln 
keine Luft und würden faulen und 
absterben.
Aber auch das grobe Orchideen-
substrat zersetzt sich nach  einigen 
Jahren und wird immer feiner 
und weniger luftdurchlässig. Die 
Orchideenwurzeln sterben ab 
und bald ist die schöne Pflanze 
todgeweiht.
Deshalb ist in regelmäßigen Ab-
ständen ein Umtopfen erforderlich. 
Wenn Sie es sich nicht selbst 

zutrauen, können wir das gegen 
eine geringe Gebühr fachgerecht 
übernehmen. Weitere Tipps zur 
Orchideenpflege gibt es dabei 
gratis.
        Karin und Wolf Baus

O R C H I D E E N P F L E G E  A U F  D E R  F E N ST E R B A N K
Sonnabend 23.11.2019 · 15 Uhr · Diavortrag im Gemeindehaus Langer Saal

G A R T E N TAG E

Geländetage der Gartengruppe:
• 14. September 
• 12. Oktober
• 8. November 
außerdem ein Zusatztermin
• 23. November (Laub fegen)
jeweils ab 9.30 Uhr. 

Treffpunkt ist die Garage vor 
dem Gemeindehaus. 
Es gibt eine Kaffeepause und 
eine warme Mahlzeit, daher 
bitte gern anmelden.

( 604 75 49 oder
findus-hh@t-online.de.

mailto:findus-hh@t-online.de
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T H E O LO G I S C H E R  G E S P R ÄC H S K R E I S
 mit Pastor Richard Tockhorn

 
Dienstag, 3. September 2019 · 20 Uhr, Gemeindehaus Bergstedt

Das Vaterunser 
Das Vaterunser ist das zentrale Gebet der Christen, das von Jesus 
formuliert wurde. Wir sprechen es praktisch in jedem Gottesdienst. 
Vielen ist es von Kindheit vertraut. Das birgt die Gefahr, dass wir es 
mitunter gedankenlos mitsprechen. An diesem Abend möchten wir über 
die Bedeutung der einzelnen Bitten nachdenken. Das kann eine bewußte 
Verstehenshilfe für uns sein, aber auch die Möglichkeit kritische Anfragen 
zu stellen. 

Dienstag, 1. Oktober 2019 · 20 Uhr, Gemeindehaus Bergstedt

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“
Diese Grundaussage unseres Grundgesetzes hat seinen Ursprung unter 
anderem auch im christlichen Menschenbild. Was verstehen wir unter 
Würde? Wie können wir sie sichern? Gibt es Umstände, die es möglich 
machen, dass ein Mensch seine Würde auch verwirkt?

Dienstag, 5. November 2019 · 20 Uhr, Gemeindehaus Bergstedt

Der christliche Glaube im Verhältnis zu den anderen Religionen?
Oftmals wird der christliche Glaube im Gegensatz und Abgrenzung zu 
anderen Religionen dargestellt. An diesem Abend wollen wir einmal 
bewußt nach Parallelen im christlichen Glauben zu Grundelementen 
anderer Religionen suchen. Wo sind die Religionen sich näher, als wir es 
oft ahnen?

Wer sich vorher telefonisch über das Kirchenbüro (( 6 04 91 56) oder  
direkt per eMail (pastor.tockhorn@kirchebergstedt.de) anmeldet, erhält 
eine eigene Einladung und eine Lektüreempfehlung für den Abend.  
Aber auch spontan Interessierte sind immer herzlich willkommen.       

DIE SKATFREUNDE 

treffen sich immer am  
3. Mittwoch im Monat

18. 9.  | 15.10. 
20.12. (mit Jahresschlussessen)

von 19 bis 21.30 Uhr
im Gemeindehaus.

Im Herbst
öffnen die Karkwieser noch bis 

zum 20.10. regelmäßig die Kirche 
für interessierte Besucher,  

jeden Sonntag von 15 bis 17 Uhr.
Wünsche für Führungen  

außerhalb der o.g. Zeiten nimmt 
das Kirchenbüro entgegen  

( 6 04 91 56.
Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch.

T E R M I N E

2 6 .  B E N E F I Z - LY R I K A B E N D
Sonnabend, 26. Oktober 2019 · 18 Uhr 
„Publikum – noch stundenlang - 
wartete auf Bumerang“         Joachim Ringelnatz 

Sie, liebes Publikum, müssen auf 
den nächsten Lyrikabend nicht 
mehr lange warten.
Wir laden Sie herzlich ein, sich mit 
Ringelnatz & Co. zu vergnügen und 
den Freizeitaktivitäten in deutschen 
Gedichten nachzuspüren.
Mit den Turngedichten von Joachim 
Ringelnatz geht es – kritisch im 
Geiste von Turnervater Jahn – 
sportlich zu, andere Dichter lassen 
in ihren Versen für die schönste 
Nebensache der Welt das runde 
Leder rollen oder treffen beim 
Kegeln alle neune.
Rasant fliegen und schwingen 
neben Bumerangs und Bällen auch 
Ballons und Röcke in die Lüfte, 
erheben sich Töne in ungeahnte 
Höhen, ehe wir wieder den Boden 
unter unseren Füßen spüren. 
Gemeinsam gehen wir ins Kino, 
tanzen auf Bällen, dichten, lesen 
und malen.
Die lyrischen Reime von Mirko 
Bonné, Heinz Erhardt, Robert 
Gernhardt, Mascha Kaléko, Erich 
Kästner, Christian Maintz, Joachim 
Ringelnatz, Kurt Tucholsky, Jan 
Wagner u.a. tragen Stefanie Perner 
und Bernd Ockert vor. 

Musikalisch greift Wolfhart 
Fabarius das Motto mit Klassikern 
und neueren Stücken aus der 
populären Musik auf.
Der Eintritt ist frei; Spenden sind 
erbeten.
Die Einnahmen dieser Kollekte 
dieses Abends gehen an den 
gemeinnützigen Hamburger Verein 
LuFisch e.V. (www.lufisch.de), 
der den Wassersport fördert – 
insbesondere für Menschen, 
die infolge ihres körperlichen, 
geistigen oder seelischen Zustands 
auf die Hilfe anderer angewiesen 
sind oder die ohne Unterstützung 
finanziell nicht in der Lage wären, 
Sportangebote anzunehmen. 
Alle Infos auf www.lyrikabend.de.

Joachim Ringelnatz 
(eigentlich: Hans Gustav Bötticher) 1883 - 1934

Das Lyrikabend-Team: Bernd Ockert, Stefanie Perner, Wolfhart Fabarius (von links)
99
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Die „Kaffeeklappler“ treffen 
sich alle 14 Tage am Dienstag 
in den geraden Kalenderwo-
chen von 14.30 bis 16 Uhr im  
Langen Saal im Gemeindehaus.  
In unregelmäßigen Abständen er-
kunden die Kaffeeklappler auch 
das Bergstedter Umfeld

K A F F E E K LA P P E 
F Ü R 
S E N I O R E N

– Singen macht die Seele heiter –

Jeden 2. Dienstag im Monat  
um 16 Uhr im Gemeindehaus. 

Termine im Herbst 2019
10. September · 8. Oktober

 12. November

O F F E N E S  S I N G E N

Auch in diesem Jahr wird es am 1. Advent nach dem Gottesdienst im 
Foyer des Gemeindehauses einen kleinen Adventsmarkt geben. 
Von 11 bis 14 Uhr kann dann wieder liebevoll gefertigte Advents- und 
Weihnachtsdekoration, Gestricktes für Füße, Hände und Kopf, selbst- 
gekochte Konfitüren und Marmeladen, Gewürze, Glühwein sowie das 
in dieser Zeit immer willkommene Weihnachtsgebäck und vieles mehr 
käuflich erworben werden. Für das leibliche Wohl wird während des 
Adventsmarktes im Kirchen-Café gesorgt werden.
Text und Bild: Anke Grot

KLE INER  BERGSTEDTER  ADVENTSMARKT

1. Dezember · 11 Uhr

MENSCH JESUS !

Kinderbibelwoche 
in den Hamburger Herbstferien

In der letzten Woche der Herbstferien (15. bis 18. Oktober) möchten 
wir mit allen interessierten Kindern im Alter von 5-12 Jahren auf 
Entdeckungsreise gehen, um Jesus näher kennenzulernen. 
Von Dienstag bis Freitag in der Zeit von 9 bis 12.30 Uhr werden wir 
spannende Geschichten mit Jesus erleben, spielen, basteln singen und 
gemeinsam Essen.

Am Sonntag, dem 20. Oktober findet um 9.30 Uhr der Abschluss-
gottesdienst in der Kirche statt. 

Zur KiBiWo ist eine Anmeldung erforderlich. 
Bitte melden Sie Ihr Kind bis zum 28.9. 2019 im Kirchenbüro an:
( 604 91 56 oder per  E-Mail: info@kirchebergstedt.de.
Eltern, die in dieser Woche eine längere Betreuungszeit zwischen 8 und 15 
Uhr benötigen, geben dies bitte bei der Anmeldung mit an.

Am 11. November werden wir 
in Bergstedt wieder gemeinsam 
das Martinsfest feiern. Auf dem 
Programm steht: 
um 16.45 Uhr bzw. um 17 Uhr 
beginnen die Laternenumzüge 
als Sternmarsch an verschiedenen 
Punkten im Stadtteil.
Um 17.20 Uhr treffen sich alle 
Laternenumzüge vor der Kirche. 
Wir singen gemeinsam begleitet 
vom Posaunenchor Martinslieder. 
Es gibt ein Martinsspiel zu sehen.
Im Anschluss klingt der Abend am 
Lagerfeuer bei Kinderpunsch und 
einer kleinen Mahlzeit aus.

M A R T I N S F E ST  M I T 

LAT E R N E N U M Z U G

Freitag, 27. September 18 Uhr · Kirchengemeinde Hoisbüttel
Unter der Leitung der Kantorin und Chorleiterin  Corinna Pods singen 
Kinder der Kinder-Kantorei Bergstedt, Volksdorf  und Hoisbüttel 
zugunsten hilfsbedürftiger Kinder.
Es ist immer eine Freude, mit welchem Eifer und Ernst die Kinder ihr 
Programm vortragen.
Die Kirchengemeinde Hoisbbüttel dankt der Chorleiterin und ihrer 
Kinderschar für diesen „Musikbesuch“. Alle, Groß und Klein sind 
herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

K I N D E R  S I N G E N  F Ü R  K I N D E R

G E B U R TSTAG S N AC H M I TTAG

Der Diakonische Kreis lädt Gemeindeglieder 
ab ihrem 75. Geburtstag einmal im Quartal 
zum Geburtstagsnachmittag ins Gemeindehaus 
ein, diesmal am 14. November um 15 Uhr.

mailto:info@kirchebergstedt.de


13

geben und es werden Märchen 
erzählt.
Zudem wird es die Möglichkeit 
geben, Orchideen fachgerecht 
umtopfen zu lassen (siehe auch den 
Bericht auf Seite 15)
Für das leibliche Wohl ist mit 
Suppen, Flammkuchen, Würstchen 
vom Grill und einem reichen 
Kuchenbüffet gesorgt.

Der Erlös des Herbstmarktes geht  
zu 90% in die Gestaltung des  
Außengeländes und zu 10% an 
ein Projekt für obdachlose Kinder 
(Straßenkids e.V.).

Sonnabend, 28. September 2019 
11 bis 17 Uhr
Sonntag, 29. September 2019
11 bis 16 Uhr im Gemeindehaus

Auch in diesem Jahr verlegen wir 
das Erntedankfest und unseren 
inzwischen schon traditionellen 
Herbstmarkt nach vorn, diesmal 
um eine Woche. Damit können 
wir unser Gemeindefest wieder 
außerhalb der Herbstferien 
anbieten.
Am 28. und 29. September 
veranstalten wir wieder unseren 
Herbstmarkt und Sie können mit 
uns im Gemeindehaus und auf 
dem Kirchengrundstück feiern.
Viele fleißige Hände wirken und 
werken schon jetzt dafür, damit Sie 
wieder ein reichhaltiges Angebot 
an Selbstgebasteltem, Getöpfertem, 
Gestricktem und Genähtem vor-
finden können. Marmeladen, 
Kaffeelikör und anderes laden dazu 
ein, sich einen kleinen Wintervorrat 
zuzulegen.
Freunde des Flohmarktes kommen 
ebenso auf ihre Kosten wie 
Menschen, die auf der Suche nach 
Büchern oder günstiger Kleidung 
am Second Hand-Stand sind.
Am Sonnabend schließt der 
Herbstmarkt um 17 Uhr mit einem 
Konzert des Holsteinischen Kam-
merorchesters in der Kirche.

Spenden-Aufruf für Bücher, Flohmarkt,
und Second-Hand-Kleidung!

Auch in diesem Jahr freuen wir uns über Spenden für den Flohmarkt, 
den Bücherflohmarkt und den Second-Hand-Kleidermarkt. 
Bitte bringen Sie für den Bücherflohmarkt nur wirklich gut erhaltene 
Bücher. 
Die Kleiderspenden müssen bitte unbedingt in einem sauberen und 
tragbaren - also nicht zu alten Zustand - sein, so dass ein Wiederverkauf 
möglich ist.
Bitte geben Sie diese Spenden ausschließlich in der Zeit  
vom 16. bis 20. September im Foyer des Gemeindehauses ab. 

Am Sonntag nach dem Erntedank-
Gottesdienst wird der Erntereigen 
und die Erntesuppe wieder das 
Programm des Herbstmarktes 
bereichern.
Für Groß und Klein wird es 
Mitmachangebote zum Basteln 
geben. Beim Bingo-Spiel werden Sie 
wie in den vergangenen Jahren viel 
Freude haben und mit ein bisschen 
Glück schöne Preise gewinnen.
Auch die Freiwillige Feuerwehr aus 
Bergstedt wird wieder dabei sein. 
Christian Roitzsch wird ein Schau-
Drechseln anbieten und für die 
Kinder wird es ein Bastelangebot 

BERGSTEDTER

HERBSTMARKT
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Reparatur aller Fabrikate
TÜV & AU
Karosserie- & Lackarbeiten
Reifenservice

Telefon 604 98 44
Kfz-Meisterbetrieb Bergstedter Chaussee 214

22395 Hamburg
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Während des Bergstedter Herbst-
marktes können Orchideen fach-
gerecht umgetopft werden.
Orchideen bezaubern durch ihre 
exotische Schönheit und ihren 
Reichtum an Formen und Farben. 
Damit diese Tropenschätze erfolg-
reich und dauerhaft gepflegt 
werden können, bieten wir von der 
Hamburger Gruppe der Deutschen 
Orchideengesellschaft gegen  
eine geringe Gebühr das fach-
gerechte Umtopfen an. Dazu gibt 
es reichlich Tipps zur Kultur. 
Besucher*innen des Herbstmarktes 
können ihre Orchideen mitbringen.                                     
Da diese kälteempfindlich sind, 
sollte für einen ausreichenden 
Kälteschutz gesorgt sein.
Im Diavortrag „Orchideen 
auf der Fensterbank“ am 
Sonnabend, 23. November 
um 15 Uhr im Gemeindehaus 
(siehe Seite 7) kann das Wissen 
über Kulturbedingungen weiter 
vertieft werden. Hier werden 
anschaulich Pflegetipps vom 
richtigen Gießen über sinnvolle 
Schädlingsbekämpfung, guten 
Standort, mangelnde Blühwilligkeit 
u.v.m. aus der Praxis der Lieb-
haber gegeben und versetzt die 
Teilnehmer*innen in die Lage, mehr 
Erfolg und Freude an den schönen 
Orchideen zu haben.
                 Karin und Wolf Baus

ORCHIDEEN UMTOPFEN

KONZERT MIT  DEM
HOLSTEINISCHEN KAMMERORCHESTER

Auf dem Programm stehen Werke 
von Haydn, Pergolesi, Gluck, 
Dvorak, Händel und anderen.
Das Holsteinische Kammerorches-
ter ist ein Jugendorchester mit 
jungen Musikern im Alter von 15 
bis 21 Jahren. Im vergangenen Jahr 

konnte es bereits sein 45-jähriges 
Jubiläum feiern. 
Zum dritten Mal treten sie nun 
schon einmal im Jahr in der 
Bergstedter Kirche auf. 
Die Leitung haben Sabine Taubert 
und Hajo Jobs.

Sonnabend, 28. September · 17 Uhr · Bergstedter Kirche
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Am 20. September um 19.30 Uhr 
entführen die Lichtspieler ihr 
Publikum noch einmal kurz vor dem 
Herbstanfang in die sommerliche 
Wärme der Provence mit einer 
französischen Romantikkomödie 
aus dem Jahre 2016.
Der Inhalt:
Manchmal kann ein 
kleiner Unfall auch ein 
unverhoffter Glücksfall 
sein. Louise lebt auf einem 
Birnenhof in der Provence 
und kümmert sich seit 
dem Tod ihres Mannes 
um den Birnenanbau. 
Doch die Bank will 
den Kredit zurück, die 
Abnehmer zweifeln an 
ihrer Kompetenz und 
dann fährt sie auch noch 
einen Fremden vor ihrem 
Haus an. Pierre, so heißt 
der verletzte Mann, 
scheint irgendwie anders 
zu sein. Er ist verdammt 
ordentlich, frappierend 
ehrlich, ein Eigenbrötler, der am 
liebsten Primzahlen zitiert. Der 
sensible Mann blüht in Louises 
Gegenwart auf, hilft ihr mehr 
schlecht als recht beim Verkauf ihrer 
köstlichen Birnenkuchen auf dem 
Markt und hat das Gefühl etwas 
gefunden zu haben, das er gar nicht 

zu vermissen glaubte: ein Zuhause. 
Louise versucht ihn aus ihrem 
Leben und ihrem gebrochenen 
Herzen herauszuhalten. Doch 
Pierre lässt sich nicht so einfach 
abschütteln. 

Nur wovor läuft er davon? Louises 
Leben ist wundersam auf den Kopf 
gestellt und doch droht ihr dieses 
kleine Glück wieder zu entgleiten. 
    
 
(Quelle: www.birnenkuchen-mit-lavendel.de)

D E R  D U FT  VO N  B I R N E N W E R  I ST  A U G U ST I N E ?

L I C H TS P I E L  I M  K I R C H S P I E LL I C H TS P I E L  I M  K I RC H S P I E L

Eintritt, Getränke und Knabbereien  
sind frei - eine Spende zur Deckung  
der Kosten wird daher  
gern und dankend angenommen.

Freitag, 20.9. 2019
19.30 Uhr
Gemeindehaus 
Langer Saal

Freitag, 15.11. 2019
19.30 Uhr
Gemeindehaus 
Langer Saal 

Am 15. November um 19.30 
Uhr zeigen die Lichtspieler die 
amerikanische Tragikomödie 
„Alles ist erleuchtet“ aus dem Jahre 
2005, die auf dem gleichnamigen 
Roman von Jonathan Safran Foer 
basiert.
Zum Inhalt:
Der junge amerikanische Jude 
Jonathan versteht sich als 
Archivator seiner Familie, sammelt 
alles, was die Erinnerung an die 
Verwandtschaft wach hält. Ein 
altes Foto einer Frau, die während 
des Zweiten Weltkrieges seinem 
jüdischen Großvater das Leben 
gerettet haben soll, führt ihn 
schließlich in die Ukraine. Dort 
macht er sich mit Hilfe von Alex 
und dessen Großvater auf die 
Suche nach der Unbekannten.
Zunächst scheint es nur darum zu 
gehen, unter bizarren Umständen 
die Fragmente der Familien-
geschichte zu rekonstruieren. 

Doch bald gewinnt die Reise 
durch eine Reihe bewegender 
Offenbarungen überraschend an 
Bedeutung: Wie wichtig ist es, 
Erinnerungen zu bewahren? Wie 
gefährlich sind Geheimnisse? Wie 
geht man heute mit dem Holocaust 
um? Was bedeutet Freundschaft? 
Was Liebe? Am Ende des Wegs 
entdeckt das Trio ein Geheimnis, 
das die Männer aus zwei Welten 
und ihre Familien für immer 
verbindet.
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G OTT E S D I E N ST E

Sonntag 01.09. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
11. Sonntag nach Trinitatis   Pastor Burmester

Sonntag 08.09. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst
12. Sonntag nach Trinitatis   Pastorin Frietzsche
   
Sonntag 15.09. 2019  09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
13. Sonntag nach Trinitatis   Pastor Tockhorn

Sonntag 22.09. 2019  18.00 Uhr Abend-Gottesdienst zum Thema „Glaube und Naturwissenschaft“
14. Sonntag nach Trinitatis   Dr. Alexander Laatsch, Pastor Tockhorn und Team
  
Sonntag 29.09 2019 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest anschließend Herbstmarkt
15. Sonntag nach Trinitatis   Pastor Tockhorn

Sonntag 06.10. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
Erntedank/16. Sonntag nach Trinitatis  Pastor Tockhorn
   
Sonntag 13.10. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst
17. Sonntag nach Trinitatis   Pastorin Gentzsch
  
Sonntag 20.10. 2019 09.30 Uhr Abschluss-Gottesdienst zur Kinderbibelwoche
18. Sonntag nach Trinitatis   Pastor Tockhorn
   
Sonntag 27.10. 2019 18.00 Uhr Abend-Gottesdienst zum Thema „Heimat“
19. Sonntag nach Trinitatis   Pastor Tockhorn und Team

Donnerstag 31.10. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag
Reformationstag   Pastor Tockhorn und Team

S E P T E M B E R  2 019

G OTT E S D I E N ST E
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Sonntag 03.11. 2019  10.00 Uhr Gottesdienst „Sinnlicher Sonntag“ in Hoisbüttel
20. Sonntag nach Trinitatis   Vorbereitungsteam „Sinnlicher Sonntag“
   kein Gottesdienst in Bergstedt 
  
Sonntag 10.11. 2019 09.30 Uhr Gottesdienst 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres  Pastorin Frietzsche

Sonntag 17.11. 2019  11.00 Uhr Gottesdienst 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  Pastor Tockhorn, anschließend Gedenkfeier zum Volkstrauertag

Sonntag 24.11. 2019  09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Letzter Sonntag des Kirchenjahres  Pastor Tockhorn

Abendgottesdienste:
22. September 
zum Thema „Naturwissenschaft und Glaube“ 
mit Dr. Alexander Laatsch 
dazu singt die Kantorei aus der Schöpfung von Joseph Haydn.

27. Oktober zum Thema „Heimat“

Sinnlicher Sonntag – das Leben feiern!
3. November  Um 10 Uhr findet in der Kirchengemeinde Hoisbüttel, An der Lottbek 22-26, der nächste regionale 
Gottesdienst statt. In diesem wechseln sich lebhafte und besinnliche Elemente ab. Teile des Gottesdienstes sind in 
„Leichter Sprache“ formuliert und eine Gebärdendolmetscherin begleitet den Gottesdienst. 
Die Räume sind barrierefrei. Einfach - sinnlich - lebendig, das ist der „Sinnliche Sonntag“. 
„Man sieht nur mit dem Herzen gut.“, schreibt Antoine de Saint-Exupéry in seinem Buch ‚Der kleine Prinz‘. Vieles 
können wir mit den Augen nicht erkennen, sondern nur mit dem Herzen fühlen. Was bedeutet es, mit dem Herzen 
zu sehen und zu fühlen? Was spüren wir? Was sind die Dinge, die nicht sichtbar, aber trotzdem so wichtig für unsere 
Herzen sind? All dem wollen wir gemeinsam auf den Grund gehen. Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen statt. Wir freuen uns auf diesen Gottesdienst, in dem es heißt: 
„Sinnlicher Sonntag – das Leben feiern!“ und laden herzlich dazu ein!
Das Vorbereitungsteam „Sinnlicher Sonntag“ (Carola Conradi,  Christina Kluck, Vanessa Lieding, Stephanie Matthes, 
Dorothee Münkel, Babett Paatz, Johanna Paatz-Gillmeister) 

N OV E M B E R  2 019

O K TO B E R  2 019
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Bergstedter Chaussee 119
22395 Hamburg

Telefon: 040-604 91 80
Fax: 040-604 91 06

www.wendts-klempnerei.de
info@wendts-klempnerei.de

Hermann Wendt´s
Klempnerei und Installation e. K.
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der Gottesdienste zu öffnen. 
Gerhart Zell und unser leider 
im Mai verstorbener ehemaliger 
Pastor Wolfgang Wunnenberg 
gehörten von Anfang an mit zum 
Karkwieser – Team, das 2019 in 
der 20. Saison die Kirche öffnet. 
Sonntags kommen oft Ausflügler 
aus anderen Stadtteilen vorbei, 
Familien auf einer Radtour oder 
Kunden, die sich nebenan ein Eis 
gekauft und das Schild „offen“ vor 
der Kirchentür gesehen haben. Sie 

betreten die im Sommer angenehm 
kühle Kirche und staunen über die 
ruhige Atmosphäre. Viele Besucher 
schätzen das Alter der Kirche auf 
100, vielleicht 150 Jahre – 800 oder 
mehr Jahre können sie sich gar nicht 
vorstellen. Kinder staunen über 
den Taufengel, der von oben bis 
zu ihnen herab kommt. Die sechs 
Karkwieser erklären die Kirche und 
was man in ihr entdecken kann – 
die Bedeutung der Weihekreuze, 
die 400-jährige Bibel, die Texte an 
der barocken Holzdecke und was 
es sonst noch zu staunen gibt. Wer 
einfach die Stille des Ortes erleben 
oder zu einem Gebet kommen 
möchte, kann das ungestört tun. 
In dieser Saison gibt es bis zum  
20. Oktober Gelegenheit dazu.
Der Heimatring Bergstedt würdigt 
die Arbeit der ehrenamtlichen 
Karkwieser für ihre Verdienste 
um unseren Stadtteil, indem er die 
Gruppe der Karkwieser mit dem 
Ehrentitel „Bergstedter Ehrenvogt 
2019“ ausgezeichnet hat.
  Ingrid Prager

Die Bergstedter Karkwieser trifft 
man etwa von Ostern bis zum 
Oktober an,  und zwar nur sonntags 
von 15 bis 17 Uhr. Dabei handelt 
sich weder um eine seltene Vogelart 
noch hat es mit einer Wiese zu tun: 
Karkwieser ist Plattdeutsch und 
bedeutet „Kirchen-Erklärer“. 
Ingrid Geest, die sich in vielen 
Bereichen unserer Gemeinde 
ehrenamtlich engagiert hat, 
hatte im Jahr 2000 die Idee, 
unsere schöne Kirche außerhalb 

WA S  I ST  E I G E N T L I C H  
E I N  K A R K W I E S E R ?

Von links nach rechts: die Karkwieser Ingrid Prager, Ralf Petzow, Gudrun Kluge, Ingrid Geest, Nata 
Linden (von den Karkwiesern fehlte Herr Zell), dann vom Vorstand des Heimatring Bergstedt e.V.: 
Jürgen Zoeftig, Elke Külper, Karin Cordes und Joachim Pohlmann       Foto: ©Doris Schultes/Heimatecho
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Im Mai verstarb ganz plötzlich Pastor 
Wolfgang Wunnenberg im Alter von 75 
Jahren. Von 1992 bis 2002 war er 10 Jahre 
lang Gemeindepastor unserer Bergstedter 
Kirchengemeinde. Seitdem im Ruhestand 
blieb er „seiner“ Kirche verbunden. Als 
Küster bei Trauungen und als fachkundiger 
Karkwieser stand er uns jederzeit 
bereitwillig zur Verfügung. Dabei öffnete 
er im wörtlichen und im übertragenen Sinn 
vielen Menschen die Türen zur Kirche.
Wolfgang Wunnenberg war ein Pastor, der 
vieles anders machte, als man es sonst in 
seinem Beruf erwartete. Alles pastorale 
Gehabe war ihm fremd. Viele Menschen 
entdeckten durch ihn: Kirche kann auch 
ganz anders sein, modern, aufgeschlossen 
und nahe dran an der Welt. Wolfgang Wunnenberg belehrte nicht 
und moralisierte nicht, sondern erzählte Geschichten, oft welche zum 
Schmunzeln und zum Lachen. Gerade damit hat er Menschen zur Seite 
gestanden, getröstet und in besonderen Lebensabschnitten begleitet. Er 
interessierte sich für so vieles, bereiste gerne ferne Länder und wusste von 
all dem anschaulich und spannend zu berichten. Im Gemeindeleben setzte 
er immer wieder neue Impulse. Für seine Überzeugungen stand er ein und 
scheute sich auch nicht mal anzuecken. Zusammen mit seiner Frau rief er 
den Adventsbasar ins Leben und prägte ihn über viele Jahre.
Viele Menschen erinnern sich noch immer an sein segenreiches Wirken in 
unserer Gemeinde. In einer Trauerfeier am 7. Juni in der Bergstedter Kirche 
haben wir von ihm Abschied genommen. Unsere Gedanken und Gebete 
sind bei seiner Frau und seiner Familie.

Aus Anlass seiner Trauerfeier ist eine große Summe an Spenden für den 
Erhalt der Bergstedter Kirche zusammengekommen. Dafür sagen wir der 
Familie und allen Spendern ganz herzlichen Dank.                   Richard Tockhorn
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Genau am 9. April 1989 wurde 
der Förderkreis gegründet und ins 
Leben gerufen. Der Grund hierfür 
ist fast allen bekannt. Gab es doch 
schon damals Anzeichen für 
geringe Mittel und stetig wachsende 
Kosten. Es ist der Weitsicht unseres 
damalig langjährigen Kantors Uwe 
Petersen  zu verdanken, dass es bis 
jetzt gelungen ist, schöne, wenn 
auch teure Konzerte in unserer 
alten Kirche erklingen zu lassen.
Kirchenmusik – reinste und 
schönste Verkündigung !
Mir persönlich kommen manchmal 
im Gottesdienst, wenn das Evan- 
gelium verkündet wird, musika-
lische Passagen in den Sinn, die ich 
dann in Gedanken nachsinge  - egal 
ob aus Oratorien oder kleineren 
Stücken, die wir irgendwann mal 
aufgeführt haben. Die sich aber 
festgesetzt haben und immer noch 
abrufbar sind aus den vielen und 
intensiven Proben der inzwischen 4 
Kantoren, die wir hatten und haben 
- natürlich nacheinander. Uwe 
Petersen, Kai Krakenberg, Carolin 
Horstmannshoff und inzwischen 
seit ca. 10 Jahren Corinna Pods.
Ich glaube auch sagen zu können, 
dass nicht nur ich, sondern alle 
möchten, dass diese Art von 
Verkündigung weiter geht - jetzt 

sogar mit einem Neuzugang, 
unserer tollen neuen Orgel.
Neue Denkweisen und Anstöße 
wurden nötig durch die notwendig 
gewordene Regionalisierung. Da- 
durch entstanden neue Möglich-
keiten, weiterhin schöne und gute 
Kirchenmusik zu machen. In diesem 
Geiste, entstand auch die Idee, das 
kirchenmusikalische Programm  
der Region gemeinsam in einem 
Programmheft zu zeigen, um den 
Menschen einen guten Überblick 
zu geben, welche Konzerte und 
Veranstaltungen in unserer Gegend 
angeboten werden.  Letztendlich 
brauchen wir  die Unterstützung 
aller, um die Kirchen voll zu 
bekommen mit Besuchern und 
musikinteressierten Menschen. 
Nur wenn dies gelingt, kann 
und wird es auch weiter gehen.  
30jähriges Bestehen, bedeutet also  
30 Jahre Förderung. Ich habe 
einmal zusammengerechnet, was 
in diesen Jahren an  Mitteln für 
die Musik geflossen ist. Ca.130.000 
Euro, eine stattliche Summe, die 
seit Bestehen des Förderkreises 
für die Kirchenmusik mit ihren 
Gruppen, ob klein oder groß, jung 
oder alt, in Bergstedt ausgegeben 
wurde.  Da sind die Ausgaben für 
Plakate, Karten, Plakataufsteller, 
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Notarkosten, Büromaterial, 
Bankgebühren gar nicht enthalten. 
An dieser Stelle sei vor allem 
den Mitgliedern gedankt, die 
dies durch ihre Mitgliedschaft 
und durch zusätzliche Spenden  
möglich gemacht haben. Auch 
Spendern, die nicht Mitglieder 
des Förderkreises sind und uns 
trotzdem unterstützen, gilt es an 
dieser Stelle Dankeschön zu sagen.
Wir persönlich werden weiterhin 
alles Erdenkliche  dafür tun, dass 
auch in Zukunft schöne und 
vielfältige Musik gemacht werden 
kann.
Ich möchte nicht wissen, wie 
viele schwarze Notenpunkte wir 
in dieser Zeit gelesen, gesungen 
und gespielt haben. Diese würden 
sicherlich einen sehr großen 
schwarzen Fleck mit kleinen Fähn-
chen zwischendrin ausmachen 
oder eine große Strecke Musik-Weg, 
wenn sie alle aneinander gereiht 
würden. Wir wollen gemeinsam auf 
diesem langen Musik-Weg weiter 
gehen mit allen musikbegeisterten 
Menschen, auch wenn manche von 
uns unterwegs einmal Halt machen 
müssen.
Bleiben Sie uns gewogen und 
unterstützen Sie uns durch Ihre 
Spenden und Beiträge für die 
weiteren musikalischen Vorhaben 
in der Kirchengemeinde Bergstedt 
und der Region
Für den Vorstand: Sigrid Müller

G E M E I N D E  U N D  R E G I O N G E M E I N D E  U N D  R E G I O N

30 JAHRE FÖRDERKRE IS  
DER KIRCHENMUSIK IN BERGSTEDT

I N  E R I N N E R U N G  A N  WO L F G A N G  W U N N E N B E R G

Als unser Ehemann, 
Vater und Opa Wolfgang 
Wunnenberg so plötzlich 
verstarb, war das für uns 
alle sehr schmerzlich. 
Aber es war ein Abschied 
und eine Trauerfeier, die 
ihn glücklich gemacht 
hätte. Nicht nur mit seiner 
Familie und Freunden, 
sondern auch im Kreise 
seiner Gemeinde. In einer 
Gemeinschaft die Kraft gibt 
- auch in solch schweren 
Stunden.
Wir möchten uns an dieser 
Stelle ganz herzlich für die 

aufrichtigen Beileidsbekundungen 
und die liebevolle Unterstützung 
bedanken. Besonders schön war 
für uns auch, dass der tolle Chor 
gesungen hat, der warmherzige 
Beitrag von Afua und die liebevoll 
gestaltete Kaffeetafel nach der 
Trauerfeier.
Die Vielzahl und die Emotionalität 
der Anteilnahme hat uns tief 
berührt und hilft uns dabei, unseren 
Blick nicht mehr auf das zu lenken 
was nicht mehr ist, sondern auf das 
was war. Und das war gut!

In schöner Erinnerung
         Familie Wunnenberg



A N Z E I G E N

Wolfgang Griem
Kraftfahrzeug-Meister-Betrieb
Wartung, Reparatur, TÜV, Unfallschäden, Reifen

Alte Schmiede 2-6
22395 Hamburg-Bergstedt

Tel. 040 / 604 96 20
Fax 040 / 604 58 29
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A DV E N TS Z E I T

n diesem Jahr soll der erste 
„Lebendige Adventskalender“ 
in Bergstedt stattfinden. In der 

Zeit vom 1. bis zum 23. Dezember 
treffen sich Menschen um 18 
Uhr bei jeweils einem anderen 
Gastgeber. Gastgeber können 
sowohl Privatpersonen als auch 
Firmen oder Vereine aus unserem 
Stadtteil sein.  
Es wird an jedem Abend einen 
gleichen Anfang und einen 
gleichen Abschluss geben. Der 
Mittelteil wird von dem jeweiligen 
Gastgebenden gestaltet. Es kann 
z. B. gesungen oder vorgelesen 
werden - der Kreativität sind hier-
bei (fast) keine Grenzen gesetzt. 

Der Bezug zu der Adventszeit 
sollte allerdings bestehen.  Diese 
Treffen sollen 20 bis 30 Minuten 
dauern und können drinnen und 
draußen (unter einem Carport, vor 
der Haustür oder der Gartenlaube) 
stattfinden. Der Reiz dieser Treffen 
besteht in der Unterschiedlichkeit 
und dem „Nichtgezwungensein“ 
zum Mitmachen/Mitsingen. 
Bei Plätzchen und Getränken 
kann man sich gut auf 
Weihnachten einstimmen und 
die Vorweihnachtszeit besinnlich 
genießen. Man kann so, wie es 
der persönliche Terminkalender 
zulässt, an den Veranstaltungen 
teilnehmen. 

Viele Gastgeber haben sich schon 
bereit erklärt, einen Abend zu 
gestalten. Einige Termine als 
Gastgeber sind noch frei. Wer 
Interesse hat, Gastgeber zu sein, 
meldet sich bitte im Kirchenbüro 
unter ( 6 04 91 56 oder schreibt an 
die E-Mail-Adresse: info@kirche-
bergstedt.de.

Im nächsten Gemeindebrief 
veröffentlichen wir den Plan, 
wann welches „Türchen“ bei wem 
geöffnet wird. Außerdem natürlich 
auch auf der Homepage.

Ute Tockhorn
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Ihr Maler 
in Bergstedt I

uf dem Herbstmarkt 
wird es in diesem Jahr 
erstmals einen Schoko-

Adventskalender der Bergstedter 
Kirche geben. Hinter jeder der 
vierundzwanzig Türchen versteckt 
sich ein leckeres Stück Schokolade.
Der Erlös aus dem Verkauf kommt 
gemeindlichen Zwecken zugute

A

 
 

K  L  E  I  N  H  U  I  S      H  O  T  E    L 

MELLINGBURGER SCHLEUSE 
H  A  M  B  U  R  G      A  L  S  T  E  R  T  A   L 

 

Feiern, Speisen und 

Wohnen im Alstertal 
 

 
 
 
 
 
 

Für Familie und Freunde 
von außerhalb haben wir 
Zimmer verfügbar. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 

Kleinhuis Hotel Mellingburger Schleuse 
Mellingburgredder 1, 22395 Hamburg 
Tel.: +49 (0)40 - 611 391 50 
Web: www.mellingburgerschleuse.de  
Mail: info@mellingburgerschleuse.de 

- Anzeige -

mailto:info@kirche-bergstedt.de
mailto:info@kirche-bergstedt.de
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K I N D E R  U N D  J U G E N D

TA I Z É
Die nächste Taizé-
Andacht ist am Sonntag, 10. 
November um 17 Uhr in der 
Tageslichtkapelle St. Gabriel, 
Sorenremen 16

2727

Mittwoch, 20. November
In diesem Jahr findet der Jugendtag 
regional statt, der genaue Ort wird 
noch bekannt gegeben.
Alle Jugendlichen ab 13 Jahren sind 
herzlich eingeladen, sich an diesem 
Tag außerhalb der Schule mit einem 
besonderen Schwerpunktthema auf 
vielfältige und kreative Weise zu 
beschäftigen. Der Tag endet ca. um 
14 Uhr mit einer Großveranstaltung 
in der Hamburger City!
Für diesen Tag kann eine Unter-
richtsbefreiung erteilt werden. 
Formulare gibt es im Jugendbüro!
Weitere Informationen werden die 
unterschiedlichen Konfer-Modelle 
verteilt bzw. können im Jugendbüro 
erfragt werden!

J U G E N DTAG 
Z U M  B U S S - 
U N D  B E TTAG

Einen illustren Gast aus Italien sah 
die Kirche Bergstedt am Nachmittag 
des 7. Juli 2019 an der Historischen 
Arp-Schnitger-Orgel im Altarraum: 
Prof. Dr. Domenico Morgante, einer 
der bedeutendsten italienischen 
Organisten, Cembalisten und Musik-
wissenschaftler, unterrichtete eine 
Masterclass über das Thema 
„Girolamo Frescobaldi - Die 
musikalischen und historischen 
Quellen der Frescobaldianischen 
Aufführungspraxis“. 
Diese Veranstaltung war als 
besonderes „Highlight“ auf der  
Website des Festivals „Orgelstadt 
Hamburg 2019“ angekündigt worden. 
Teilnehmer der Masterclass 
waren professionelle Organisten 
und Kirchenmusiker aus 
dem Hamburger Raum sowie 
aus Göttingen. Der gesamte 
Kurs wurde auf Italienisch 
unterrichtet; die Ausführungen 
des temperamentvollen und 
engagierten Professors wurden von 
der  in Bergstedt nicht unbekannten 
Saxophonistin Cornelia Schünemann 
sprachkundig und fließend ins 
Deutsche übersetzt. Einige Mit-
glieder aus der Gemeinde hatten 
sich ebenfalls eingefunden, die von 

den Kirchenbänken aus interessiert 
zuhörten.
Prof. Morgante wies bei seiner Be-
grüßung der Teilnehmer aus-
drücklich darauf hin, dass 
die kleine Bergstedter Arp-
Schnitger-Orgel von 1686 als 
einzigartig für den gesamten 
Hamburger Raum zu bezeichnen 
ist, dass sie historisch in ihrer 
Bauweise den italienischen Orgeln 
(aus der Zeit Girolamo Fresco-
baldis) gleicht, und dass er sie 
deshalb ganz bewusst für seine 
Masterclass über Frescobaldi aus-
gewählt hatte. Die Teilnehmer 
bestätigten dies ebenfalls und 
gaben im Verlauf des Kurses sehr 
interessante und klangschön an-
zuhörende Kostproben an dieser 
bezaubernden „Schatzkästlein“-
Orgel. 
Am Ende des Nachmittages sagten 
die restlos begeisterten Teilnehmer, 
dass sie es sehr begrüßen würden, 
wenn aus dieser Masterclass eine 
Fortsetzung, oder sogar eine 
ganze Reihe (auch über andere 
italienische Komponisten des 
frühen Barock) entstehen würde. 
Auch Prof. Morgante ist daran sehr 
interessiert und hat angeregt, dass 

man unbedingt das ‚Italienische 
Kulturinstitut Hamburg‘ als Mit-
veranstalter einbeziehen sollte. 
Der Maestro bedankte sich aufs 
Herzlichste für die überaus 
freundliche Aufnahme und für die 
sorgfältige organisatorische Betreuung 
seiner Masterclass an diesem Nach-
mittag bei Frau Roitzsch, Frau Grot 
und Herrn Benath. 
Ein besonderer Dank geht außer-
dem an die Kantorin Corinna 
Pods und an die Kirchengemeinde 
Bergstedt für die Bereitstellung des 
wunderschönen Kirchenraumes, 
der mit seinen erleuchteten Kerzen 
atmosphärisch ideal zum Thema 
des Meisterkurses passte.

Cornelia Schünemann

Die Masterclass v.l.n.r. : Christa Begemann, 
Prof. Dr. Domenico Morgante, Regine Schütz, 
Cornelia Schünemann, Dr. Jörg Dehmel, Ute 
Dehmel, Eckart Begemann, Martin Begemann.

- Anzeige -

Neue Kontaktmailadresse zum 
Pfadfinderstamm Bapu:
stammbapu@gmail.com

K I R C H E N M U S I K

M E I ST E R K U R S  Ü B E R  I TA L I E N I S C H E 
B A R O C K M U S I K  A N  D E R  H I STO R I S C H E N 
A R P- S C H N I TG E R - O R G E L  I N  B E R G ST E DT

M E N S C H  J E S U S
Der ausführliche Bericht zur Kinderbibelwoche  
in der letzten Woche der Hamburger Herbstferien 
(15. bis 18. Oktober) steht auf Seite 10.



K K

K I R C H E N M U S I K K I R C H E N M U S I K

28

Reformationstag, 31. Oktober, 17 Uhr
Kirche am Rockenhof
Gottesdienst am Reformationstag
Johann Sebastian Bach: Motette 
„Singet dem Herrn“
Das bach-kantaten-projekt
Leitung: Timo Rinke

Sonntag, 3. November, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musik im Gottesdienst
Jugendkantorei Volksdorf
Leitung: Timo Rinke

Sonntag, 3. November, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof
Orgelkonzert
Werke von J. S. Bach, Max Reger, 
Denis Bedard und Margaretha 
Christina de Jong
Jens-Peter Enk (Wuppertal), Orgel
Eintritt: € 8 ,- / 5,- (ermäßigt)
17.30 Uhr Einführung auf der 
Orgelempore

Sonnabend, 16. November, 18 Uhr
Kirche Bergstedt
Klavierkonzert mit Jan-Ole Bartnik
Eintritt frei, Kollekte erbeten

Freitag, 22. November, 19 Uhr
Kirche am Rockenhof
Orgelkonzert am Tag  
der Heiligen Cäcilia
Mitgliederkonzert des Vereins „Orgel 
für Volksdorf“

M U S I K  I N  B E R G ST E DT  U N D  VO L K S D O R F
Sonntag, 1. September, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musik im Gottesdienst
Posaunenchor Volksdorf
Leitung: Sabine Kraetzschmer

Sonnabend, 14. September, 17 Uhr
Kirche am Rockenhof
Kindermusical „Martin Luther“
von Gerd-Peter Münden
Volker Kraus und Tilman Pods, 
Oboe
Katrin Krauß und NN, Blockflöte
Ein Streicherensemble
Bernd von Ostrowski, Bass
Manuel Hansen, Schlagzeug
Timo Rinke, Klavier
Kinderkantorei Bergstedt und 
Volksdorf
Leitung: Corinna Pods

Sonnabend, 14. September
Kath. Kirche Heilig Kreuz
und Kirche am Rockenhof
Nacht der Kirchen
Das detailierte Programm der 
Nacht der Kirchen kann dem 
separat erscheinenden Flyer 
entnommen werden

Sonntag, 15. September, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Gottesdienst mit Kindermusical 
„Martin Luther“
von Gerd-Peter Münden
Besetzung wie am 14. September

Freitag, 27. September, 18 Uhr
Kirche Hoisbüttel
Kinder singen für Kinder
Benefizkonzert zugunsten 
hilfsbedürftiger Kinder
Kinderchöre der Region
Gesamtleitung: Corinna Pods

Sonnabend, 28. September,  
17 Uhr · Kirche Bergstedt
Konzert mit dem Holsteinischen 
Kammerorchester im Anschluss an 
den Bergstedter Herbstmarkt.

Sonntag, 29. September, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof
Orchesterkonzert
Werke von Schostakowitsch, 
Britten u. a.
Stephan Zelck, Tenor
Gerd-Uwe Klein und Natalja 
Kharkovskaia, Violine
Laurenne Sideen, Horn
Kirchenorchester Volksdorf
Leitung: Timo Rinke

Sonnabend, 19. Oktober, 18 Uhr
Kirche Bergstedt
De profundis
Alte und neue Kammermusik
Ensemble Trobar e cantar
Eintritt frei, Kollekte erbeten

Timo Rinke, Orgel
Eintritt: € 8,- / 5,- (ermäßigt), 
Vereinsmitglieder haben freien 
Eintritt

Ewigkeitssonntag, 24. November, 

9.30 Uhr
Kirche Bergstedt
Musik im Gottesdienst
Kantorei Bergstedt
Leitung: Corinna Pods

11 Uhr
Kirche St. Gabriel
Musik im Gottesdienst
Kantorei St. Gabriel
Leitung: Karl-Otto Richters

17 Uhr
Kirche am Rockenhof
Konzert zum Ewigkeitssonntag
Maurice Duruflé: Requiem
JONA-Jugendchor Trittau
Jugendkantorei Volksdorf
Friederike Schorling, Mezzosopran
Orgel: Alexander Annegarn
Leitung: Barbara Fischer und Timo 
Rinke
Eintritt: € 10,- / 8 ,- (ermäßigt)
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Freitag, 29. November, 20 Uhr
Gemeindesaal der 
Kirchengemeinde Volksdorf
„White Christmas“ – 
Internationale Weihnachtsmusik
Mechthild Weber, Sopran
The Volksdorf Christmas Singers
Christoph Semisch, Klavier
Eintritt frei, Kollekte erbeten

Sonnabend, 30. November, 17 Uhr
Kirche Bergstedt
Adventsmusik
Kinderkantorei Bergstedt und 
Volksdorf
Jugendkantorei Volksdorf
Anja-Marie Böttger, Flöte
Timo Rinke, Klavier
Leitung: Corinna Pods

VO R S C H A U
Am 2. Advent, Sonntag dem 8. Dezember,  
wird um 18 Uhr die „Petite  Messe Solennelle“ 
von Gioacchino Rossini erklingen.
Rossini (1792-1868), der vor allem als bedeutender 
Opernkomponist gilt und wenig geistliche Werke  
schuf, komponierte das Werk am Ende seines  
Lebens. Die Messe ist alles andere als „petite“,  
sondern steht in ihren äußeren Ausmaßen in der  
Tradition der Missa Solemnis. Rossini schrieb aber
dazu in einer ironischen Widmung an den „lieben Gott“: „hier ist sie, die 
arme kleine Messe. Ist es wirklich heilige Musik (musique sacrée) oder 
doch vermaledeite Musik (sacrée musique)? Ich bin für die Opera buffa 
geboren. Du weißt es wohl! Ein bisschen Können, ein bisschen Herz, das 
ist alles. Sei also gepriesen und gewähre mir das Paradies.“
In dieser außergewöhnlichen, in der Tat eher kleinen Besetzung mit 
wunderbaren Klangfarben sind die Mitwirkenden: Julia Henning: 
Sopran, Juliane Sandberger, Alt, Timo Rößner, Tenor, Tim Maaß, Bass, 
Marianna Nevolovitsch, Klavier, Klaus Müller, Harmonium sowie die 
Kantorei Bergstedt unter der Leitung von Corinna Pods. 

Karten von 8 bis 20 Euro sind ab dem 23.11. 2019 im Kaufhaus Hilmer 
und an der Abendkasse erhältlich.

https://de.wikipedia.org/wiki/Opera_buffa
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A N Z E I G E N

Der erfahrene Pflegedienst in Ihrer Nähe!
Inh:   
Frau Cornelia Dziambor &
Frau Susanne Radtke GbR

Bürozeiten: 
Mo-Fr: 9.00-15.00 Uhr  
und nach Vereinbarung!

Wohldorfer Damm 12, 22395 Hamburg ( 040 6 05 53 99

F R E U D  U N D  L E I D

B E STATT U N G E N

T R A U U N G E N
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TA U F E N

Wenn Ihr Name oder der  
Ihrer/Ihres Angehörigen nicht 
im Gemeindebrief abgedruckt  
werden soll, sagen Sie bitte vor-
her im Gemeindebüro Bescheid.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
wird diese Seite in der Onlineversion  
auf der Homepage nicht angezeigt.

Wir bitten um Verständnis.



G R U P P E N  U N D  K R E I S E

Jugendband 
Hendrikje Witt 
( 01 72 - 6 77 96 86 
NEU: jeden Donnerstag
Zeit: 16 - 17 Uhr
Ort:  St. Gabriel
 Sorenremen 16 

Kammerorchester
Gudrun Lübkert
( 01 72 - 4 32 71  45
alle 14 Tage am Donnerstag
Zeit:  18.30 - 20 Uhr
Ort: Gemeindehaus

Flötengruppe
Elke Jacobsen Rivas
( 01 60 - 5 25 79 74
jeden Mittwoch
Zeit: 15.30 - 16.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus

K I N D E R  U N D  J U G E N D

Marion Komm 
Diplom - Gemeindepädagogin
( 6 03 76 41
https://www.kirche-hamburg.
de/gemeinden/ev-luth-kirchenge-
meinde-volksdorf/kinder-jugend-
liche/regionale-jugendarbeit.html 

wunderBAR · offener Treff
für Jugendliche ab 13 Jahren
jeden Montag und Donnerstag 
Zeit: 19 - 21 Uhr
 (nicht in den Schulferien)
Ort:  Gemeindehaus
         Kirche am Rockenhof
   
Pfadfinderstamm Bapu
Geckos (Jg. 98/99)
Caro Kiess · ( 01 62 - 27 41 450
stammbapu@gmail.com
jeden Montag
Zeit: 19 - 20.30 Uhr

Wombats (Jg. 01/02/03)
jeden Mittwoch
Zeit: 18.30 - 20 Uhr

Schildis (Jg. 04/05)
Janina Bornemann  
( 01 76 - 44 56 44 42
bornemann.jani@gmail.com
jeden Dienstag
Zeit: 16.30 - 18 Uhr
Ort (für alle:) Gemeindehaus, OG

K I R C H E N M U S I K

Corinna Pods 
Kantorin und Organistin
( 51 31 06 42

Kantorei
jeden Donnerstag
Zeit:  20 - 22 Uhr
 
Gospelchor
„Gospel Connection“
jeden Mittwoch
Zeit:  20 - 21.30 Uhr

Kinderkantorei
Spatzenchor 
jeden Freitag 
Zeit:  15 - 15.45 Uhr 
Kindergartenkinder und
Kinder der 1. Klasse 

Kleine Kurrende 
jeden Freitag 
Zeit:  15.55 - 16.40 Uhr 
Kinder der 2. und 3. Klasse

Große Kurrende
jeden Freitag 
Zeit:  16.45 - 17.45 Uhr 
Kinder ab 4. Klasse

Ort: Alle Chorproben finden  
 im Chorraum des 
 Gemeindehauses statt.
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G R U P P E N  U N D  K R E I S E

 

DRK Gymnastik
Frau Gross
( 6 04 75 23 
jeden Dienstag 
Zeit:  9 - 12 Uhr 
Ort:  Gemeindehaus
 Chorraum

Geländegruppe
Friedrich Prager
( 6 04 75 49
Sonnabend nach Absprache
1 x monatlich 9 - 13 Uhr
Ort: Garage vor Gemeindehaus

Lichtspiel im Kirchspiel
Maud Mundschenk
( 45 96 70
jeden 3. Freitag im ungeraden Monat
außer im Juli (stattdessen August)
Zeit:  19.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus
 Langer Saal

Nähgruppe
Alke Kelling
( 6 04 02 07 
Ort/Zeit: nach Absprache

Offenes Singen
Inge Papenfuß
( 604 85 90
jeden 2. Dienstag im Monat
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E R WAC H S E N E

Bastelkreis
Ute Roitzsch
( 6 04 88 08 
jeden Mittwoch
Zeit: 16 - 18 UhrZeit:  
Ort: Gemeindehaus 
 
Café International
jeden Sonntag
Peter Benkhofer
( 6 04 99 29
Zeit: 15 - 17 Uhr
Ort: Langer Saal

Frauenkreis I
Elke Külper
( 6 04 95 65 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
Zeit:  14.30 Uhr
Ort:   Gemeindehaus

Frauenkreis II
Annegrit Zell
( 6 04 07 32 
jeden 1. Montag im Monat 
Zeit:  15.30 Uhr
Ort:  Gemeindehaus

Diakonischer Kreis
Ute Roitzsch
( 6 04 88 08
Geburtstagsbesuche u.ä.

Senioren-Kaffeeklappe
Reinhild Becker
( 01 77 - 5 83 13 92
alle 14 Tage am Dienstag in den 
geraden Kalenderwochen
Zeit: 14.30 - 16 Uhr
Ort: Gemeindehaus
 Langer Saal 

Skatgruppe
Alfred Meyer
( 6 01 57 32 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Zeit: 19 - 21.30 Uhr
Ort:  Gemeindehaus

Theologischer Gesprächskreis
Pastor Richard Tockhorn
( 6 04 91 66
Jeden 1. Dienstag im Monat
Zeit: 20 - 21.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus

Töpferkreis
Gertraude Harms
( 6 04 99 64 
jeden Mittwoch 
Zeit:  10 - 12 Uhr
Ort:  Gemeindehaus
 Chorraum

Anonyme Alkoholiker jeden Montag ( 192 95 (Hamburger Kontaktstelle)  
Zeit: 20 - 21.30 Uhr · Ort: Gemeindezentrum Hoisbüttel, An der Lottbek 22



A D R E S S E N

Kirchenmusik 
Corinna Pods, Kantorin und Organistin
( 51 31 06 42
E-Mail: c.pods@web.de

Kindergarten
Leitung: Marina Langer
Bergstedter Kirchenstraße 7 · 22395 Hamburg 
( 6 04 67 37 · Telefax: 69 46 44 26
E-Mail: bergstedt@eva-kita.de

Jugend- & Konfirmandenarbeit in der Region
Marion Komm, Dipl.- Gemeindepädagogin
( 6 03 76 41 
Jugendbüro: Rockenhof 5 ·  22359 Hamburg
E-Mail: regionjugend@kirche-in-volksdorf.de

KonfiCamp-Leitung, Jugendgottesdienste & Projekte:
Oliver Wildner, Diakon
(  01 76 - 34 38 07 15 
E-Mail: o.wildner@kirche-bargteheide.de

Freundeskreis der Ev.-Luth. Kirche in Bergstedt e.V.
Udo Harms · udo.harms.hh@t-online.de 
Haspa IBAN: DE32 2005 0550 1058 2127 11

Förderkreis der Kirchenmusik in Bergstedt e.V.
Elisabeth Boysen-Ennen · ( 6 07 28 87
E-Mail: elisabeth.boysen-ennen@hamburg.de
Hamburger Volksbank IBAN: DE28 2019 0003 0089 3652 08

Förderverein des Ev. Kindergarten Bergstedt e.V.
Marina Langer · ( 6 04 67 37
E-Mail: bergstedt@eva-kita.de 
NEU: Haspa IBAN DE24 2005 0550 1350 1258 19
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Kirchenbüro
Gemeindesekretariat Dörte Wenker
Volksdorfer Damm 268 · 22395 Hamburg
( 6 04 91 56 · Telefax: 6 04 92 56
E-Mail: info@kirchebergstedt.de
www.kirchebergstedt.de

Bürozeiten:
Montag, Dienstag und Freitag 9 bis 11 Uhr
Donnerstag 16 bis 17.30 Uhr, Mittwoch geschlossen 

Konto der Kirchengemeinde Bergstedt:  
Haspa IBAN: DE49 2005 0550 1058 2439 30

Gemeindepastor 
Richard Tockhorn, Kirchengemeinde Bergstedt 
Volksdorfer Damm 268 · 22395 Hamburg 
( 6 04 91 66
E-Mail: pastor.tockhorn@kirchebergstedt.de

Pastoren in der Region
Kirchengemeinde Hoisbüttel
Ralf Weisswange · ( 6 05 07 58
An der Lottbek 28 a · 22949 Ammersbek

Kirchengemeinde Volksdorf 
Jasper Burmester · ( 6 03 60 37
Gabriele Frietzsche · ( 6 03 01 94
Cornelia Gentzsch · ( 6 03 52 86
Rockenhof 5 ·  22359 Hamburg 

Beraterinitiative Wohnraumanpassung (BIWA)
( 60 95 04 52 · mobil: 01 76 - 82 71 99 02

A N Z E I G E N
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